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Kirchenanzeiger vom 01.07.2026 – 31.07.2026 
 Pfarrei Marktschellenberg - St. Nikolaus 

 

Sonntag, 5. Juli, 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für den Heiligen Vater 
(Peterspfennig) 
Pfarrkirche: 8.30 Hl. Messe zum Ortspatrozinium zu Ehren des Hl. Ulrich (musikal. Gestaltung: 
Kirchenchor Marktschellenberg. Michael Haydn "Staubsauger" Messe) 
 
Dienstag, 7. Juli, Hl. Willibald, Bischof v. Eichstätt, Glaubensbote 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe 
 
Samstag, 11. Juli, HL. BENEDIKT V. NURSIA, Vater des abendländischen Mönchtums, 
Patron Europas 
Pfarrkirche: 18.30 Hl. Messe 
 
Sonntag, 12. Juli, 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Pfarrkirche: 13.00 Hl. Taufe Maria Sofia Leubner 
 
Dienstag, 14. Juli, Hl. Kamillus v. Lellis, Priester, Ordensgründer 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 19. Juli, 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Pfarrkirche: 8.30 Hl. Messe  
 
Dienstag, 21. Juli, Hl. Laurentius v. Brindisi, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe 
 
Freitag, 24. Juli, Hl. Christophorus, Märtyrer 
Sportplatz Marktschellenberg: 16.30 Christopherus-Fahrzeugweihe für Kinder (bei schlechter 
Witterung Pfarrkirche Marktschellenberg) 
 
Samstag, 25. Juli, HL. JAKOBUS, Apostel 
Ettenberg: 20.00 Rosenkranz 
Ettenberg: 20.30 Hl. Messe mit Lichterprozession am Vorabend des Annafestes  
 
Sonntag, 26. Juli, 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Ettenberg: 8.30 Beichtgelegenheit  
Ettenberg: 9.00 Festgottesdienst Annafest anschl. Prozession (musikal. Gestaltung: Kirchenchor 
Marktschellenberg)  
 
Dienstag, 28. Juli, Dienstag der 17. Woche im Jahreskreis 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
Freitag, 31. Juli, Hl. Ignatius v. Loyola, Priester, Ordensgründer 
Pfarrkirche: 8.00 Schulschlussgottesdienst Grundschule Marktschellenberg mit Segnung der 
Viertklässler 
 
Bei einigen Veranstaltungen werden Fotoaufnahmen gemacht. Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden. 
Änderungen vorbehalten! 
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND 
Zweigverein Marktschellenberg 
Teamsprecherin Marita Geiger 
Telefon: 08650/1254, WhatsApp: 0160/2509955 
E-Mail: MaritaGeiger@outlook.de 
 
 

 
  
 

Termine für den Monat Juli 2026 
 

Sonntag, 5. Juli und Montag, 6. Juli SCHELLENBERGER DULT 
Traditionelles Kaffee- und Kuchenzelt am Oberen Markt beim Anwesen Sterzinger  
(Loxhome)  
Am Montag gibt es bei uns wieder ein Weißwurstfrühstück mit Brezen und Pfiff. 
Wir bitten um Unterstützung in Form von Kuchenspenden und Helferinnen und Helfer am Kirtag 
wie in den Jahren vorher und sagen dafür schon jetzt „Vergelt´s Gott“ 

 
Vorschau für den Monat August 2026 

 
Freitag, 14. August um 14:30 Uhr 
Kräuterbüsch´l-Binden bei Anja Aigner 
Blumenspenden werden gerne entgegengenommen 

 
Samstag, 15. August um 8:30 Uhr  
Maria Himmelfahrt  
Abgabe der Kräuterbüsch´l gegen Spende vor dem Gottesdienst 
 
 

Die Neuausgabe der Zeitschrift „Engagiert“ 
liegt wieder für alle Personen (auch Nichtmitglieder)  

in der Pfarrkirche bereit. 
 

 

Maiandacht in der Zillkapelle 

 
Am Donnerstag, den 21. Mai 2026, hielt der Katholische Frauenbund, Zweigverein 
Marktschellenberg, um 19.00 Uhr in der Zillkapelle ihre Maiandacht ab.  
Bernhard Hennecke gestaltete eine besinnliche und harmonische Andacht „Hoffnung teilen wie 
Maria“ und alle erfreuten durch die aktive Teilnahme. Großen Dank auch an Michaela 
Hennecke, die, den Gesang bestens begleitete. Zum Abschluss erbat der Diakon den Schutz 
und Segen der Gottesmutter Maria und dankte ihr dafür. Vergelt‘s Gott an die Familie Deinlein, 
dass in der Kapelle Andachten abgehalten werden dürfen.  
Danach traf man sich noch zu einem Gespräch und einem Umtrunk im Gasthaus „Anno 1348“ 
in Marktschellenberg. 
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Generationen Füreinander BGL e.V. 

 
Bäuerinnen Marktschellenberg spenden an Generationen Füreinander 
 
Über eine Spende in Höhe von 500 Euro durfte sich der Verein Generationen Füreinander 
freuen. Das Geld ist Teil des Erlöses aus dem Adventsmarkt, den die Marktschellenberger 
Bäuerinnen jedes Jahr veranstalten. Der Verein „Generationen Füreinander“ wird die Spende 
zur Finanzierung der vielen laufenden Aktivitäten wie gemeinsames Singen, 
Spielenachmittage, gemeinsames Malen oder den Smartphonestammtisch verwenden. Bei der 
Spendenübergabe bedankten sich die beiden Vorstände der Generationen Füreinander 
Thomas Vorberg und Walter Parma ganz herzlich bei der Ortsbäuerin Barbara Brandauer und 
den Vertreterinnen aus dem Ausschuss, Lisi Krenn und Rosi Stangassinger. 
 
Thomas Vorberg 
29.05.2026 
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An die Fußbälle, fertig, los …. 
BallHelden-Aktion der Grundschule Marktschellenberg 

 
Am Freitag, 19.6.26, fanden sich alle 56 Kinder der Grundschule Marktschellenberg vollzählig 
zusammen mit ihren Lehrerinnen auf dem Fußballplatz der SG Scheffau ein.  
 
Lange bevor die ersten Kinder eintrafen, baute das Organisationsteam, bestehend aus den 
Sportlehrerinnen Daniela Lienbacher und Stefanie Kubicke sowie Karsten Brust, Hias Köppl und 
Andi Graßl von der SG, alle Stationen für die Geschicklichkeitsspiele auf.  
  
Und dann ging’s los: Nach einer Tanzeinlage – stilecht mit Cheerleader-Puscheln und bunten 
Tüchern – wärmten sich die Schülerinnen und Schüler für einen sportlichen Vormittag auf.  
 
Anschließend zeigten die Kinder an verschiedenen Stationen ihr Ballgeschick:  
 
Dribbel-Parcours, Torschüsse, Pässe … überall gab es Punkte zu holen.  
 
Zahlreiche Helfer aus Elternbeirat und Förderverein zauberten ein buntes Obst- und Gemüse-
Buffet und kochten Kaffee für die Erwachsenen.  
 
Zusammen mit Pizzaecken und Laugenstangerl konnten so alle Sportlerinnen und Sportler 
bestens bewirtet werden! 
 
Ein Rasensprenger sorgte zudem für Spaß und Erfrischung an diesem heißen Junitag. 
  
Viele Kinder hatten Fans und Unterstützer aus Familie und Nachbarschaft gewinnen können, die 
für die erzielten Punkte einen kleineren oder größeren Geldbetrag versprachen.  
 
Das erspielte Geld kommt zu je einem Drittel der Sozialstiftung des Bayerischen Fußball-
Verbandes, der Kinderhilfe des Bayerischen Lehrer- und Lehrerinnenverbandes und dem 
Förderverein der Grundschule Marktschellenberg zugute.  
 
Den Abschluss des BallHelden-Tages bildete ein kleines Fußballturnier, bei dem Mannschaften 
der verschiedenen Jahrgangsstufen gegeneinander antraten.  
 
Für spannende Szenen, Torversuche und -schüsse und reichlich Emotionen war gesorgt. Die 
Begegnung Klasse eins gegen Klasse zwei blieb trotz zahlreicher guter Gelegenheit torlos und 
endete 0:0. 
Die vierte Klasse gewann knapp mit 1:0 gegen die dritte Klasse.  
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, den Trainern und der SG Scheffau, 
allen Unterstützern, Sponsoren und Fans und vor allem unseren Kindern, die mit Freude und 
Leidenschaft dieses besondere Sportfest zu einem Erfolg gemacht haben.  

 
Michaela Hennecke 
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Einladung zum Schellenberger Kirtag 2026 

 

Die Musikkapelle Marktschellenberg lädt euch herzlich ein zum traditionellen Schellenberger Kirtag 2026. 
 
Wir haben auch dieses Jahr wieder ein abwechslungsreiches Programm für euch im Festzelt geplant: 
 
Am Freitag den 03.07. starten wir ab 20:00 Uhr mit der Wies´n Party. Für Partystimmung sorgen die 
bekannten „Schwaiger Buam“. 
 
Einlass ist ab 19:00 Uhr und der Eintritt kostet 9,00 €; für Gäste, die zwischen 19:00 Uhr und 20:00 Uhr 
kommen, halbiert sich der Eintritt auf 4,50 €.  
 
Zudem gibt es auch dieses Jahr wieder einen kostenlosen Shuttle-Service von Berchtesgaden 
Hauptbahnhof bis Marktschellenberg um 19:00 Uhr, 20:00 Uhr und 21:00 Uhr. Zurück von 
Marktschellenberg nach Berchtesgaden Hauptbahnhof fährt der Bus um 1:00 Uhr, 1:30 Uhr und 2:00 Uhr.  
 
Einlass ist ab 16 Jahren mit Eintritts- und Ausweiskontrolle. 
 
Am Samstag, den 04.07. dürfen wir ab 14:30 Uhr die Ringer des TSV Berchtesgaden und des  
RV Eichenkranz Lugau bei uns zum Freundschaftskampf begrüßen.  
 
Während des Kampfes bieten wir eine kleine Speisen- und Getränkeauswahl an, es gilt Selbstbedienung.  
 
Ab 18:00 Uhr starten wir in den regulären Zeltbetrieb und freuen uns auf unser großes Weinfest ab 19:00 
Uhr.  
Die „Stoissbergmusi“ und die „Auzinger Wirtshausmusi“ werden für super Stimmung im Zelt sorgen. 
Zwischendurch unterhält die Jugendgruppe des GTEV D´Schellenberger mit Tanz- und Plattlereinlagen; 
der Eintritt ist frei. 
 
Am Kirtag-Sonntag, den 05.07. gibt es ab 10:00 Uhr ein zünftiges Frühschoppenkonzert unserer 
Freunde der Marktmusikkapelle Grödig. Ab 14:30 Uhr sorgen „D’Astigen 13“ für gute Unterhaltung und 
einen gemütlichen Kirtagnachmittag. Genießt die Bierzeltschmankerl mit einer frischen Maß Bier und 
besucht auch die Verkaufsstände der Dult und den Vergnügungspark der Gemeinde Marktschellenberg. 
 
Am Kirtag-Montag 06.07. - auch bekannt als dem „Blauen Montag“ - freuen wir uns ab 10:00 Uhr auf 
viele Firmen und Behörden, die uns einen Besuch im Zelt abstatten. Ab 14:00 Uhr werden wir selbst in 
Tanzlmusi-Besetzung auf der Bühne spielen.  Dieses Jahr gibt es als Highlight ab 15:00 Uhr einen 
Wettbewerb im Stein-Heben – die stärkste Frau, der stärkste Mann oder der stärkste Lehrling können für 
ihren Betrieb Freibier gewinnen.  
 
Ab 19:00 Uhr begrüßen wir die Musikkapelle Steinbrünning im Festzelt, die einen schönen Kirtagausklang 
garantieren wird, auch hier ist der Eintritt frei.  
 

Die Tischreservierung nur für Montag, 06.07. bitten wir bis spätestens 02. Juli unter 
reservierung@bierzelt-kirtag.de vorzunehmen. 

 
 

Kommt vorbei und genießt die super Musik, das kühle Bier, die guten Bierzeltschmankerl und vor allem 
die super Stimmung! 
 
 

Wir freuen uns darauf, euch zu sehen. 
 

Eure Musikkapelle Marktschellenberg 
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Kinder auf der Flucht 
  
Seit einem Jahrzehnt entfaltet sich in Lateinamerika eine Katastrophe - leise im Schatten anderer Kriege, 
die die Aufmerksamkeit der Welt an sich binden. 2023 waren dort 20 Millionen Menschen auf der Flucht. 
Besonders das Leid flüchtender Kinder ist groß. Sie hatten es von Haiti über Kolumbien, Panama, Costa 
Rica, Nicaragua bis nach Honduras geschafft, den größten Teil des Weges in zwei Monaten zu Fuß.  
 
Die Mutter hochschwanger, zusammen mit dem Vater und zwei kleinen Kindern. In Tegucigalpa bringt 
die Frau, extrem geschwächt, Zwillinge zur Welt. Wenige Tage danach stirbt sie an einer Infektion.  
Der Vater entscheidet in seiner Verzweiflung, die beiden Neugeborenen in einem völlig fremden Land im 
Waisenhaus zurückzulassen und mit den beiden anderen Kindern die Flucht fortzusetzen - mit dem Ziel, 
die Grenze zwischen Mexiko und den USA zu überwinden.  Ob sie dort jemals angekommen sind,  
ist nicht bekannt. Als Blanca Paz, Pastorin und Anwältin, von der Tragödie berichtet, stockt ihr der Atem. 
Dabei steht das Schicksal der haitianischen Familie nur als ein Beispiel für das hunderttausendfache Leid 
und tausendfache Sterben, das mit der massivsten Flucht- und Migrationsbewegung in der Geschichte 
Lateinamerikas verbunden ist. - Es ist eine stille, schleichende Katastrophe, die sich seit einem Jahrzehnt 
vollzieht. Das UN-Flüchtlingskommissariat spricht von 20 Millionen Menschen, die sich 2023 in 
Lateinamerika auf der Flucht befanden. Zum Vergleich: Europa beherbergte nach UNHCR-Angaben 
2022 insgesamt rund 12,3 Millionen Flüchtlinge. Aus der Ukraine sind seit Kriegsbeginn rund 6,5 Millionen 
Menschen geflohen. Eine Zahl der UN-Statistik meldet: In Lateinamerika sind ein Viertel aller Flüchtenden 
Kinder - so viele wie sonst fast nirgendwo auf der Welt. Wichtige Aufnahmeländer sind Kolumbien, Peru, 
Ecuador, Chile und Brasilien. Es gibt etwa 500.000, die sich 2023 auf den lebensgefährlichen Weg von 
Süd- nach Mittelamerika machten, in der Hoffnung, die unter Trump errichtete Mauer zu überwinden und 
die USA zu erreichen. Nirgendwo ist diese Route so tödlich wie im Tapón del Darién, einem 100 Kilometer 
breiten Dschungelstreifen im Norden Kolumbiens und Süden Panamas. Es müssen Sümpfe durchquert, 
Bergrücken, gefährliche Flüsse überwunden werden. Die Menschen sind Überfällen, Schlangen und 
Moskitos ausgesetzt. Die Kinder werden oft von den Eltern auf dem Fußmarsch getrennt. Kranke und 
Sterbende bleiben zurück. Entsetzliche Berichte von Gewalt gegen Frauen und Mädchen gibt es.  
 
Hierbei handelt es sich um den gefährlichsten Fluchtweg über Land spricht das UNHCR. "Wenn wir den 
Kindern zuhören, die den Tapón del Darién durchqueren mussten", "sagen sie ganz oft, dass sie dort 
dem Teufel begegnet seien". Wenn die Geflüchteten an der Grenze gefragt werden, was sie dazu zwang, 
ihr Zuhause zu verlassen, sich auf den lebensgefährlichen Weg nach Norden zu machen: "Es ist die 
schiere Not, nicht zu wissen, wie die Kinder ernährt, ihnen ein Schulbesuch ermöglicht werden kann". Die 
brutalen sozialen Abstürze der Coronajahre, die Rückkehr des Hungers in mehreren Ländern, "all das 
wirkt, wie ein Brandbeschleuniger", so der fragende Arzt. Zweite Fluchtursache ist der Terror und Gewalt, 
der ganze Länder erfasst hat. Die Berichte aus Haiti von Frau Marie Joseé Laguerre sind entsetzlich und 
eine Besserung der Situation ist nicht in Sicht. Die Hilfsorganisationen ziehen sich aus Haiti zurück, es 
sind einfach aussichtslose Lebensbedingungen für die Bevölkerung. Die Hoffnung stirbt am Schluss auf 
Besserung, so meinen die Außenstehenden. 
 
Annegret Gaffal vom "Eine Welt Kreis e.V. Berchtesgaden" gehört dazu, wünscht 
allen Lesern, und -innen einen erfreulichen Sommer. 
 
 
Annegret Gaffal mit ihrem Eine Welt Kreis Team 
 
 
 
 
 
 
 
(Eine Welt Kreis e.V. Berchtesgaden) 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Leerung blaue Tonne:  Mittwoch, 08. Juli 2026 
Biomülltonne:  Donnerstag, 09. Juli 2026 und Donnerstag, 23. Juli 2026  
Restmüll:  Samstag, 04. Juli 2026 und Montag, 20. Juli 2026  
    
 

 
 
 
Markt Marktschellenberg 

 
 

Einladung zur Bürgerversammlung 
 
 

Der Markt Marktschellenberg hält am Donnerstag, den 02. Juli 2026, 
um 19.30 Uhr im Festzelt am Holzhof eine 
 

Bürgerversammlung 
 

ab. 
 

Tagesordnung: 
 
1. Rechenschaftsbericht des Ersten Bürgermeisters 
2. Diskussion 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen! 
 

 
Markt Marktschellenberg 

 
Michael Ernst, Erster Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
Impressum: 
Herausgeber: Markt Marktschellenberg, Salzburger Straße 2, 83487 Marktschellenberg, Tel. 08650 9888-0 
Onlineübermittlung von Zeitungsartikeln:  
Jeden Artikel bitte an: marktbote@marktschellenberg.de 
Druck: C. Pelz Verlag GmbH, Marie-Curie-Straße 4, 79211 Denzlingen, www.pelzverlag.de 
Anzeigenpreise: 1 Seite 60.-€, ½ Seite 40.-€, ¼ Seite 30.-€ 
Sponsorenkästchen pro Monat ab 8,00-€ 
Verantwortlich für den Inhalt der Texte und Bilder ist jeder einzelne Verfasser. Alle Datenangaben ohne Gewähr! 
Bankverbindung: Sparkasse Berchtesgadener Land, BLZ 710 500 00, Konto Nr. 190090 
Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
 
Redaktionsschluss für die Augustausgabe ist der 24. Juli 2026. 
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Weidefleisch aus der Biosphärenregion Berchtesgadener Land:  

Neue Vermarktungsplattform für Weidefleisch direkt ab Hof geht online 
 
Mit der neuen Online-Plattform www.weidefleisch-berchtesgadener-land.de hat die 
Verwaltungsstelle der Biosphärenregion eine Plattform geschaffen, die den direkten Verkauf 
von Weidefleisch ab Hof in den Fokus rückt. Landwirtschaftliche Betriebe mit 
Direktvermarktung und Metzgereien, die ihre Tiere aus der Biosphärenregion beziehen, können 
dort kostenfrei ihr Weidefleisch-Angebot aus artgerechter Weidehaltung präsentieren.  
Für Interessierte bietet die Seite eine übersichtliche und transparente Darstellung der 
teilnehmenden Betriebe – inklusive Produktsortiment, Preise und Abholmöglichkeiten. Neben 
einer Auswahl an Weiderind-Produkten finden Sie auf der Weidefleisch-Plattform in 
begrenztem Umfang auch ein Fleisch-Angebot von Lamm und Ziege sowie Geflügel, 
Gehegewild und Schwein aus Freilandhaltung. 
Landwirtinnen und Landwirte mit Direktvermarktung von Weidefleisch sind eingeladen, sich zu 
beteiligen und ihre Produkte einem breiteren Publikum zugänglich zu machen. Interessierte 
wenden sich bitte an Klaus Bauer von der Biosphären-Verwaltungsstelle (E-Mail: 
Klaus.Bauer@reg-ob.bayern.de; Tel.: 08654 30946-22). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Copyright Foto: Barbara Graßl 

 
Ferien- und Veranstaltungsprogramm der Biosphären-Verwaltungsstelle 

 
Weitere Informationen zum vielfältigen Veranstaltungsprogramm für Kinder, Familien und 
Erwachsene gibt es unter „Besuchen & Erleben“ im Veranstaltungskalender auf 
www.biosphaerenregion-bgl.de.  
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Nationalpark Berchtesgaden und Biosphärenregion Berchtesgadener Land 
 

PRESSEMITTEILUNG 
Freilassing und Berchtesgaden, 23.06.2026 

 
Wettbewerb – Vielfalt macht stark!  

Prämierung für Nationalpark- und Biosphärenschulen 

 

In diesem Schuljahr hat der Beirat der Nationalpark- und Biosphärenschulen erstmals zu einem 
Wettbewerb eingeladen, bei dem Schülerinnen und Schüler dazu aufgerufen waren, in Projekten 
zu zeigen, dass sie eine starke Stimme für Natur, Gesellschaft und Zukunft sind. Ein Drittel der 
15 Nationalpark- und Biosphärenschulen hat sich an dem Wettbewerb „Vielfalt macht stark! Vom 
Klausbachtal bis zur Salzachschleife“ beteiligt. Bei der Sitzung des Beirats vergangene Woche 
einigten sich die Jury-Mitglieder darauf, vier Hauptpreise zu je 1.000 Euro und einen 
Teilnehmerpreis zu vergeben. Die Hauptpreise gehen an die Grundschule Neukirchen, die 
Grundschule Bischofswiesen, die Mittelschule St. Rupert Freilassing sowie die Maria-Ward-
Realschule Bad Reichenhall. 
 
Ausschlaggebend war für die Beurteilung durch die Jury, dass es bei den eingereichten 
Beiträgen sowohl einen Bezug zu den Themen der Biosphärenregion als auch des Nationalparks 
gibt und dass sich möglichst viele Schülerinnen und Schüler beteiligt haben. Außerdem 
beleuchtete sie die Projekte unter den Aspekten Kreativität, Engagement und Nachhaltigkeit. 
 
Prämiert wird das Hörkrimi-Projekt „Das verschwundene Summen – Ein Fall für die Glückspilz-
Detektive“ der Grundschule Neukirchen, an dem sich alle Klassen der Schule beteiligten. Zudem 
zogen die Schülerinnen und Schüler auch Fachleute zur Beratung hinzu, wie z.B. einen Imker 
aus Neukirchen. Der Hörkrimi, dessen Geschichte sich die Kinder selbst ausgedacht und 
eingesprochen haben, enthält zusätzlich selbstgedichtete Liedbeiträge, die gesungen und mit 
Musikinstrumenten begleitet werden. 
 
Die Grundschule Bischofswiesen gewinnt einen Hauptpreis für ihr Projekt „Der Blick in meine 
Brotdose und darüber hinaus“. Auch bei diesem Projekt wurden alle Klassen mit einbezogen 
sowie zahlreiche Eltern und der Obst - und Gartenbauverein. Des Weiteren machten die Kinder 
eine Exkursion zur Biobäuerin Sabrina Doll vom Koppenlehen, um das Biosphären-Frühstück 
kennenzulernen. Die Kinder haben einem Film über den längsten Schulweg von der 
Wimbachgrieshütte bis nach Bischofswiesen produziert, ein Rezeptbuch mit gesunden 
Lieblingsmahlzeiten sowie Brettspiele rund um das Thema ökologische und gesunde Ernährung 
erstellt. 
 
Mit gleich drei Einreichungen unter dem Titel „Vielfältig engagiert für Biosphärenregion und 
Nationalpark Berchtesgaden“ hat die Mittelschule St. Rupert Freilassing die Jury überzeugt. Es 
wurde ein Waldlehrpfad (Klasse 5b) konzipiert und umgesetzt sowie zwei Filme produziert. Zum 
einen mit dem Titel „Zukunftskiste“ über Müllvermeidung in der Natur (Klasse 5c) und zum 
anderen ein Film über die wissenschaftlichen Hintergründe des Klimawandels und im Speziellen 
die Auswirkungen auf die Alpenregion (Klasse 8aM). Der Waldlehrpfad kann im angrenzenden 
Schulwald besucht und auch von Grundschulklassen der Umgebung genutzt werden. 
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„Artenvielfalt im Landkreis Berchtesgadener Land“ lautet der Projekttitel der Einreichung der 
Maria-Ward-Realschule Bad Reichenhall. Beteiligt haben sich über 300 Schülerinnen und 
Schüler, zahlreiche Eltern und Lehrkräfte, die während der Schulzeit und sogar in ihrer Freizeit 
im gesamten Berchtesgadener Land über 1000 verschiedene Arten bestimmt haben. Hierzu 
wurde die App „ObsIdentify“ genutzt. Mit dieser App lassen sich sowohl Pflanzen als auch Tiere 
bestimmen. Das Haus der Natur in Salzburg hat der Schule eine eigene BioBlitz-Seite 
eingerichtet, auf die alle Beobachtungen hochgeladen wurden. Zusätzliche Beratung erhielten 
die Jugendlichen durch den Nationalpark Berchtesgaden. 
 
Einen Teilnehmerpreis erhält das CJD Gymnasium Berchtesgaden u.a. für die Erstellung eines 
Herbariums mit Pflanzen von einer Almwiese in direkter Schulnähe. Acht Schülerinnen und 
Schüler haben außerdem im Rahmen der Schulgarten AG versuchsweise ein Kartoffelbeet 
angelegt und Kräuter vermehrt. Die Höhenlage von 1.200 m Seehöhe stellt den Gartenbau 
aufgrund der klimatischen Bedingungen vor besondere Herausforderungen. 
Im Beirat der Nationalpark- und Biosphärenschulen engagieren sich acht Fachleute, die sich für 
die Nationalpark- und Biosphärenschulen in besonderer Weise einsetzen. Neben den Leitungen 
der Verwaltungsstellen von Biosphärenregion, Dr. Peter Loreth, und Nationalpark, Dr. Roland 
Baier, sind Schulamtsleiter Helmut Mayer, Stefan Neiber als Vertreter für den Trägerverein 
Biosphärenregion Berchtesgadener Land, Eva Dinter als Vertreterin des Vereins Freunde des 
Nationalparks e.V., die Umweltbeauftragte der Grund- und Mittelschulen im Landkreis, Renate 
Buchstätter sowie Theresia Petram für den Arbeitskreis Schule Wirtschaft und Veronika Sedlmeir 
für die Bildungsregion im Beirat aktiv. 
 
Ein besonderer Dank geht an die Sponsoren, die die Preisgelder zur Verfügung gestellt haben: 
die Sparkasse Berchtesgadener Land, der Verein Freunde des Nationalparks e.V. und der 
Trägerverein Biosphärenregion Berchtesgadener Land e.V. Zur Übergabe der Gewinnschecks 
werden einzelne Mitglieder des Beirats und der Sponsoren sowie Vertretungen der beiden 
Schutzgebiete die Schulen vor Ort besuchen und das Engagement der Schulfamilien persönlich 
würdigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mitglieder des Beirats der Nationalpark- und Biosphärenschulen  
(v. l.) Dr. Peter Loreth, Theresia Petram, Veronika Sedlmeir, Eva Dinter, Renate Buchstätter,  
Dr. Roland Baier, Helmut Mayer, Stefan Neiber nach der Beratung über die Wettbewerbsbeiträge. 
 
Foto (© Biosphärenregion BGL) 
 



Marktschellenberg                                                           -16-                                                                       Nr. 7/2026 
 

Weidebäume für landwirtschaftliche Betriebe:  
Einfache Maßnahme mit großer Wirkung – jetzt bewerben! 

 
Das Jahr 2026 ist das Internationale UN-Jahr der Weidelandschaften und des Hirtentums. Dies 
nimmt die Verwaltungsstelle der Biosphärenregion Berchtesgadener Land zum Anlass, 
Weidebäume an Landwirtschaftsbetriebe auszugeben.  
 
Weidebäume sind freistehende Bäume auf Weideflächen, welche vielfältige ökologische 
Funktionen übernehmen. So kann mit der Pflanzung von Weidebäumen ganz einfach ein Beitrag 
geleistet werden, die Weiden klimafit zu machen: Sie haben positive Auswirkungen auf das 
Mikroklima, tragen zur Erosionsminderung bei und dienen vor allem den weidenden Tieren als 
Schutz gegen Hitze und Wind.  
 
Interessierte landwirtschaftliche Betriebe können sich bis zum 19.07.2026 um einen Biosphären-
Weidebaum bewerben. Die Einsendung erfolgt formlos an Karin Heinrich von der 
Verwaltungsstelle (gerne per E-Mail an Karin.Heinrich@reg-ob.bayern.de). Rückfragen sind 
unter Tel.: 08654 30946-16 möglich. 
 
Teilnahmebedingungen:  
 

 Lage des Betriebs im Landkreis Berchtesgadener Land 
 Übermittlung des genauen Standorts inklusive Höhenlage der Pflanzung 
 Einreichung eines Fotos der Weidefläche (ausgeschlossen sind Streuwiesen und 

Wiesenbrütergebiete) 

Weitere Informationen zu dieser Aktion sind unter www.brbgl.de/weidebaum zu finden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Biosphären-Weidebäume 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Copyright Foto: Elisabeth Koch 
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Eishöhlenführer (m/w/d) gesucht! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir suchen in den Monaten Mai bis Oktober, für 3 bis 5 Tage im Monat 
(vorwiegend Werktags), noch Unterstützung für unser Team. 
 
Du bist gerne in den Bergen unterwegs, bist physisch belastbar, kannst auch 
schwere körperliche Arbeiten verrichten und hast Freude dabei Menschen kennen 
zu lernen?  
 
Dann bist Du in unserem Team genau richtig. 
 
Sende Deine Bewerbung per E-Mail an info@eishoehle.net 
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 „Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“  

 

   

Cafè Zisl 

Salzburger Str. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 9848277 
E-Mail: info@cafe-zisl.com 

   

   

 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

   

 

 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

                   Nikolaus Rußegger 
Garten- und Landschaftspflege 
Kugelmühlweg 14, 83487 Marktschellenberg 

 
Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 

garten-landschaft@arcor.de 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

                                 

                        

                       Trachtenverein 

                       D‘Schellenberger 

 

 

   

             
Frau Gaffal 
08652/1275  
f.gaffal@t-online.de   
www.einewelt-bgd.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Telefon 08652/2801 
reisen@faerbingerbus.de 
www.faerbingerbus.de 

 

 

 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

   

  

 

 

   

Hier könnte auch Ihr Inserat stehen! 

 

Melden Sie sich bei uns unter marktbote@marktschellenberg.de oder 

08650/9888-11! 

 

Vielen Dank. 

 

   

 

 



 

 

 

 


